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BERUFSWAHLBEGLEITUNG
JAHRGANGSÜBERGREIFENDE

Eine Maßnahme zur Berufsorientierung und Be-
rufswahlentscheidung für Schülerinnen und Schü-
lern an Mittelschulen.

Finanziert durch:

Regierung von 			  Bundesagentur
Mittelfranken			   für Arbeit

ZUSTÄNDIGE BEREICHSLEITUNG



Ziel der Maßnahme ist das Erreichen einer verbes-
serten Ausbildungsreife durch die frühzeitige Ent-
wicklung von Strategien für den Übergang von der 
Schule in den Beruf.

Dabei geht es um die schrittweise Vertiefung be-
rufskundlicher Kenntnisse und die Feststellung der 
Eignung von Schüler und Schülerinnen für einen 
gewählten Beruf.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten durch Prak-
tika in Betrieben vor Ort Einblick in die Berufswelt. 

Sie erwerben Schlüsselkompetenzen für ihre Be-
werbung und eine realistische berufliche Perspek-
tive.

Die aktuellen Entwicklungen auf dem Ausbildungs-
markt werden durch die enge Kooperation mit der 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit und den vor 
Ort ansässigen Betrieben sowie durch persönlichen 
Austausch mit allen Akteuren des Ausbildungsmark-
tes gewährleistet.

Ein regelmäßiger Austausch mit den Betrieben, den 
Verbänden und anderen Schulen erfolgt in den ent-
sprechenden Arbeitskreisen vor Ort (z. B. Arbeits-
kreis Schule‐Wirtschaft, Unternehmenstreffen).

Es erfolgt eine Vernetzung aller am Prozess betei-
ligter Einrichtungen und Angebote der Berufsorien-
tierung.

DAS ZIEL

Bei dem Projekt „Jahrgangsübergreifende Berufs-
wahlbegleitung“ handelt es sich um eine ergänzen-
de und vertiefende Maßnahme zur Berufsorientie-
rung und Berufswahlentscheidung für Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 7. 

Das Projekt wird durchgeführt an den nachfolgend 
genannten Schulen:
	 Mittelschule Feuchtwangen-Stadt
	 Mittelschule Bechhofen
	 Mittelschule Freuchtwangen-Land
	 Betty-Staedler-Mittelschule Wassertrüdigen
	 Valentin-Ickelsamer-Mittelschule
	 Rothenburg o. d. T.
	 Mittelschule Wolframs-Eschenbach
	 Mittelschule Windsbach
	 Mittelschule Herrieden

Das Projekt unterstützt das Regelangebot zur be-
ruflichen Orientierung an den Schulen.

Als Instrument der Prävention gegen Jugendar-
beitslosigkeit ermöglicht und erleichtert es jungen 
Menschen den Übergang von der Schule in eine 
qualifizierte Ausbildung.

DIE IDEE DER ALLTAG

Eine Unterstützung des Grundlagenunterrichts im 
Schulalltag erfolgt durch:

•	 Stärkenchecks
•	 Workshops zu unterschiedlichen Themen
•	 Spezielle Trainingseinheiten: z. B. „Wie führe 

ich ein Vorstellungsgespräch?“
•	 Trainieren der „Business-Etikette“
•	 Erstellen von Berufswahl-Portfolios
•	 Kennenlernen und Konkretisieren von Berufs-

bildern mit einer realistischen Ausbildungs-
chance

•	 Unterstützung bei der Suche nach Praktika und 
einem Ausbildungsplatz

•	 Unterstützung bei Kontakten mit der Agentur 
für Arbeit

•	 Persönlicher Austausch mit allen am Berufs-
wahlprozess beteiligten

•	 Begleitung und Förderung bis zur Ausbildungs-
reife und zum erfolgreichen Übertritt in eine 
Ausbildung oder in eine weiterführende Schule


